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(n:w) Nr. »ltli l mero.

Flma-Protokollirllng.
Bci d̂ m k. k. Landeö- alö Han-

delsgerichte Laidach ist am ! . Juli
d. I . die Löschung der biöher auf
Grund deä Gesellschaftsvertrageö
vom 5». Oktober I8U4 bestandenen
Gesellschaftöfirma: „Laibacher
Anndwaarenfabrik Scheid
ler Ol Griesheim", so wie oie
dem Karl Scheidlcr uon der Anna
Schcidler ertheilten Prokura zur
Mitfertigung obiger Firma in den
Registern für Glscllschaftsfirmen, so
wie die Eintragung der Firma:

Luibuchrr Zültdluaalcnflchrik

A. v. Gricshoiml
in die Register für Einzel»,firmen
in der Art bewilligt worden, das;
die Worte „Laibacher Zündwaaren-
fabrik« mittelst Stampiglie ausge-
drückt werden, und unter der stam-
pilirten Firma der Nämc A. v.
Gricöheim eigenhändig geschrieben
wird.

Firmainhaber ist H^-r August
v. Grieöheim in Laibach, welcher
zugleich den Stralzio der früher
bestandenen Gesellschaftöfirma über.
nommen hat.

H. k. Landes- alö Handelsge.
richt Laibach am l . IuU ^8t!5.

(l^3l) Nr. : ^ M ? ^ l ^ '

Firma-Protokollintllg.
Beim k. k. Landes- alö Handels-,

gerichte Laibach ist unterm 8. Juli
d. I . die Firma:

Franz Schallte!
für cineSpczercl,- Material- und
Farbwaarcnhandlung in Laibach in
die Register für Einzelnfirmen ein-
getragen worden. Firmainhabcr ist
Franz Echantel, Kaufmann in
Laibach.

K. k. Landes- als Haudelsgc-
'̂cht Laibach "M ̂  ^ u l i I8U5.
( l ^ l 5 — ^ ) Nr. 36W7

E d i k t .
Von dem k. k. Landed- als Han-

delsgerichte zu Laibach wird dem
Herrn .Heinrich Kohn, derzeit unbe»
kannten Aufenthaltes, bekannt gege-
ben, dasi der über die Wcchselklagc
6« pl-cissij. 2:z. Juni d. I . , Z. ' ' !^I '),
des Herrn Gustav Stediy, durcĥ

Dr^ Suppan ergangene Zahlungs«
auftrag ddo. 2». Juni d. I . deö
Inhaltes:

„Der Geklagte Heinrich Kolin
in Agram sei alö Äcceptant des
am W Juni d. I . fälligen Wech-
sels vom lU. Mai d. I . dem
Klager die Wechselsumme pr.
24l fl. 5»8 kr. sammt UV« 3in<
sen vom 20. Juni d. I , die.
Protcstspcfen nnt 3ss.:j5, kr. und
die Klagskostcn urî  l ! si. <w kr.
b i n n e n :i T a g e n bei wech-
sclrechtlichet l3^ekutian zu bezah-
len schuldig", ' "

dem hiesigen ?ldvokaten Herrn Dr.
Friedlich Wolducr alä seinen aufge.
stellten (^ l l l l l l l i r u!>«<?l>li» zugestellt
worden sci.

Dessen Heinrich Kohn zur Wal).-
rung sciner Rechte erinnert wird.

K. k. Landes' alü Handelsgericht

Laibach am I I I . Jul i !ttl!5>.

(1397-3) Nr. 3121.

Crinnerung
an Valcutin Gcrkmaun. Georg Ura/"em,
'̂ukaö Lu/ar. Vlasmö Mercliu. Ulsi.'Ia

Skcvjanz. Kirche St. Paul zn ilrcuz,
ÄlN'tlwlmä Gercar. Uisnla Skelja»;.
Andrcas Sarnig und Aüton Icnkc', alle

linl'ckainUcn Aufcutyallcö.
Von dem k. k. Vczirksaimc Strin.

alö Gericht, wiid dcn V.'lcülill Gcrl-
mani,, Geor^ Ura/cm. Lliüis Lu/^r.
Vlnsillö Mertn!,. Ursula Skcvjauz. ^irchc
Et. P.nil zn 5lreuz. Vallholmä Germr.
Ursula Skcrjanz, ÄndrcaS Waring und
Anton Icnko, al!c unliekatiittell Äl>s>
cnthaltcs. hiermit erinnert:

Es hade Johann Lu/ar von Nadomlc
wi'olr di'sselden die Klage auf Ver«
jährt« und Erloschcucrfläruna dcl für
ricsrll'eu mif dcr im GrimdbUll'e dcr
Hcnschaft Miinkcildolf/ ^ul) Ulb.'Nl.
316 uurklimmeiidfu Realität ii'tal'ullrt
liaftludcn S>1 hosten 5u!) >)l-n<̂ . 31. Juni
18tt5. Z. 3121, hicrcm'.ls cin^bracht.
worüber ^ur orbclUlichcn niündlichcn
Verhaudlnua die Tagsaftunq a»f dcn

25. S e p t e m b e r 1865.
früh 0 Uhr, augrorblict und dcn Gc-
kll^tcil wcgcn ihrcs liubeklUlllt«,'!! Allfcut^
Haltes Herr Anlou Kro»adctl)^0s>l. ?- l .
)lot.^r in Slcin als l^uli>l«r nl! no'.l,»!
auf ihre Gefahr uud Kosten l'cstrlll
wuvbc.

Dessen werdel! dicscll'cn zu dem (5»dc
^'cr^'iüdiget. d^ß sie alleiifaUö .̂ u rechter
Zeit scll'ft zli crschcincu, odcr sich ciucn
andlvn S'iclMiIirr zu l'lstclisü >n<d an»

lier namhaft zn machen haben. widrigcns
dicsc Nccht̂ s<ichc mit dem aufgrstelitei,
Kurator ucrlilUlbclt wcrdcn wird.

K. k. VezirkSamt Stein, als Gericht,
am 22^ I m " 1865.

(1399-3) Nr. 32l6.

Grctutive Feilbictullg.
Von dem k. k. VczirkSamte Stein.

als.Oclicht. wird l'iemit bela,n,t gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen deö Hcrni

Ioscf ^uschar, durch Herrn Dr. Suppan,
in i.'aibach. ae^cu Michael Saiz uol>
Tclstiiu wegen schuldiger 350 fi. ö. N.^
c. ,". l'. uiil Vcschcid des k. k. Landss-
geilchtss Laibach ddo. '20. Juni 1805.
Z. 3104j977. in die e^kutive öffentliche
Vcrstciqenll'g der. dem ^rt)telli gehörigen,
im Grlmdl'uche dcr Pfarrgiloe Man»«,
bilrg l>u!» Url». >Nr. 82, und deS Graf
L^mbcr^schcn KnilolullUeö 5>il> Url'.'Nr.
t!3, Rktf,-Nr. 60. Erlrakt.Nr. 20 uor°
kommende!,, auf I()!l5 fi. 40 kr. lind
"00 ft. s,cschäyt.'„ ^lr.ilit.ncii ^cwittlgel.
und vm, diesem Gcrichlc zu»' Volü.chme
relsl-ll'cn die drei Feill'ietuilgötliysut)!!!,"
gen auf den

16. Augus t .
16. S e p t e m b e r und
16, O k t o b e r 1865.

iedcsmal Vormittags uon 9 — 1 2 Uhr.
in dcr Gcrichtökanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nur bei der lehleu Feübictung
auch miter dem Schäyungswerthe an den
MeisN'ieteudeil hinzugegeben werden.

DaS SchätzungöprotokoU, dcr Grund,
buchölflrakt nnd die LizitationSbedinamsse,
können l'ci diesem Gcriel'le in dcn gewöhn,
lichen Amtössimdcu eingesehen werden.

K. k. VcznfSmnt Slein, alö Gcrichl.
nm 27. Inu i 1865.

(1400-3) Nr. 3217.

Greklttive Feilbiewilg.
Von dem k. k. VezirlSamtc Stein,

als Gerich!, wird hiemit bekanilt gemacht:
Es sei über Ansuchen deö V. C,

Snpau, Hlin'.'clsmann ili l.'ail'ach, gegen ^
Johann KorbiN uon Mannilbnlg wcgcn!
schuldiger 299 fl. 32 kr. ö'st. W'c . 6. o.
mit Veicheid des k. k. ftäs't. beleg. Ve»
zirksgerichtcö llmdach ddl'. 17. Juni 1865,
Nr. 9745, in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Lehlcm gchöiigcn,
im Grundl'uche deö Gntcs Maünsliurg
'^> Urb.-Nr. 55. Nklf.'Nr. 17 uorkom-
'nrudrii. gcrichllich nuf 200 si. geschähen
Alcaliiät gcwiliigct. und von diesem Gc«
»̂ ichlc znr Vornahme derselben di^ drei
Fci!l)iclunsts'Tagscit)M!gcn »uis dcn

19. Augus t .
19. S e p t e m b e r und
19. O k t o b e r 1865,

'.^cölnal Vormittags vou 9 — 12 tth>'.
<n dcr Gelichtskauzlei mit dcm Anl'ai^c

bestimmt wordm, daß d<e fMllbietcnde
Necilitat uur bei dcr letzten Feilbirtlma.
auch unter dem Scha'pungSwerlhc nn den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Dag Schähnng^protokoll. dcr Grllnd-
buchöeftralt nnd die Lizitalionöbedinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 27. Juni 1865.

(1401-3) Nl . 321«.

Erekutivc Feilbietuuss.
Vou dcm k. k. Vezirksamte Slcin, als

Gericht, wird hicnut bekannt grnmchl:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Mari^. S'.relina, durch Dr. Pongraz von
Laidarl), gegcu Mariana Petcrlin uon
HoMez. wcgen schuldiger 89 st. 40 kr.
öst. W.,«. «. «. mit Vlscheit» deö k. k.
stä'dt. dcleg. Vezirk^alli'chlcö Laibach ddo.
1ö. Juni 1865. Z. 9520, in dlc exeku'
>iuc öffentliche Vm^claenüig der, der i,'etz>
lern gehörigen, im Grnudbuchc der Herr»
schlifl Kreuz >u!̂  Uvl.','?l'l. 515 vo/kom-
mrudcu, gcrichllich auf 733 st. 20 kr.
beivcrlhetcn Realität gcwilliget, und von
diesem Gerichte zur Vornahme derselben
die drei FeildiclmigStagsahuMn auf dcn

21- Augus t .
21. S e p t e m b e r und
21. O k t o b e r I. I . .

jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr.
in der Gcrichtökanzlei mit dcm Anhange
bestimmt wordrn. daß die fcilzubietrnde
Ncalüat nur bei ccr letzten Feilbietuug
auch untcr dcm Schätumgswcllhc an dcn
Meistbietenden hintaugcgcbcn wcrdc.

Da^ Schaftnngsprotokoll. der Gruud-
buchi«crtraft ui'd die ^izitnlionsl'ediiigüissc
können bei diesem Gerichlr inden gewöhn'
lichen Amtöstundcn cingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stei». als Gerichl,
an: 27. Juni 1865.

( ! 4 1 1 - 2 ) Nr. 1717.

Zweite
erekutive Feilbictllltss.

Mit Vezug auf da3 dicßgcrichllichc
Edilt uon, 10. April 1865, Nr. 965.
wird bekannt s.egcbeu, daß, uachdcm <»
r>er Eleklltionssachc des Herri, Alois
Ec»cr von Mötll,ug. gegen Martin Koro-
schizb uon Meltuai i'cto. 420 fl- <>» E'"-
ocrständnissc beider Theile die 1. Fcil-
biclung alö nbgchalteu aitsscseheu wllNc.
nnnmchr znr 2 crrknliuen ^cibiltung
der, dcm ^eplcril gehörigen, gcrichilich
auf 861 fi. geschätzten Realität am

17. August 1865.
früh 9 Uhr. ii, hiesiger Gcrichlskanzlei
geschritten wcrdeu wild.

K. k. Pezirlsanit Sülich. alS Gc»
richl. am 9, Juli l865.
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(1384—3) Nr. 2498.

Uebertraguttg
3. erckutivcr Feilbietuug.

Vc>n dem k. k. Przirlsamte Laas.
^ls Gericht, wird hiemit dtkannt gemacht:

Es scl über Änwchcu dcs Herrn Ia<
lob Truschk.i, Machthaber Dcr Herrschaft
Schnrelierq, qcgen Ioscf Slcrle uol'
Polmie Nr. ?' i'cto. 10 ft, 45 kr. auf
er,l 28. April 1865 arlsseordnete dritte
Fcill»ielu»g txr geqoer'schcn Realität «»!)
Dom.»Grundb.<Nr. 128 mu. 229 alt
ncl Herrschaft Schneedera. auf dtll

12. A u g u s t l, I , .
Vormittags 9 Udr, übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht,
am 2ü. April 1805.

(i '385—3)" Nr^3351^

Dritte
ctekutive Feilbietuug.
Von dem ?, k. Bezirksamt? Laas,

als Gericht, wird hirmit erinnert, laß
zur VlNlischme des einftiueilen sistirt ge>
wescnm dritten excllUivcn Feilbielungs'
Termines l'ezi^lich der, dem Andreas
Iancschizy von Verhnik gehörigen Rca.
Utäten Dom.'Gllindd.-Nr. 2s»5 nndUrb.»
Nr. 2l)7 n̂ l Grnndbnch Herrschaft Schce>
derg die neurrliche Tagsal)lN!g auf den

2'.). August !. I . ,
früh 9 Uhr, hleramls mit tcm angc«
ordnet worden, daß dal'ei diese Neali»
täten lu'llii^enfalls anch lintcr dcm Schä;>
zlmgsn^rll'e vslä'npcrt werden willten.

K. k. Bezirksamt '̂aa3, als Gerichl,
am 31. Mai 1865.

(1386—3) Nr. 3353.

Relizitatiou
der zu Laas gelegenen Realität Urb.<Nr.

44 ml Grundl'lich Sladtgilde i!aaS.
Vom k. k. Vezirksamtc i!ans. als

Gericht, wird hicmit dclannt gemacht,
daß die NeUzitalion der, dem Johann
Prahni vo» '̂aas lxeklllive vcrkanstcn.
lind uom Ioslf ssochia uon Sapotok
Nr. 20. um 1845 st. ö W. erstanrenen,
zu Laas gelegenen Realität Urb.»Nr. 44
:nl Grundbuch Stadtgilre Laas wegen
nicht zugehaltener LizitatioiisbeDingnisse
bewilliget, und zu rcreu Vornahme auf
Gefahr und Kosten dcö Erstchcrs die
Tagsal)n»g auf den

19. An gust l. I . .
früh 9 Uhr, hicramlS mit dem ange-
ordnet worden, daß dabel die Realität
nd'lhigenfaUs um jeden Preis hlntange»
gebcn werten wird.

K. k. Pezirköamt Laaö, als Gericht,
am 31 . Mai 1865,

(1387-3 ) N l . 3370.

Dritte
erekutive Feilbietuug.

Vom k. k. Vezirlöamte Laas. als
Gericht, wird hicmit erinneN. daL von
ocu mil Vcscheid ddo 24 März 1805,
Z. 1880, angcordnelcl, exekutiven Feil-
l'ielungcu der, dem Andreas Ianeschizh
vo» Verhnik gehörigen Realitäten Dom..

Grundb.»Nl. 205 und Urb-.Nr. 267
l»ĉ  Grundbuch Herrschaft Schneebcrg nber
Ginuersiändniß beider Theile die zwcs
ersten als abgehalten angesehen werden,
wogegen es bei der auf den

8. Augus t l. I .
bestimmten dritten Tagsahung unverän.
ocrt zn verbleiben habe, und dabei die
Realitäten nötlngenfallö auch unter dem
Schatznngswcrtdc veräußert werden sollen.

Ft. k. VczirkSamt Laaö. als Gcricht.
am^ 2. I l iu i 1865.
"(1388—3) ' ^ Nr."356i7

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte i!aas.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der mmverj,

Anton Kraschovz'schen Erben von Stn
denz, gegen Sebastian Turk uon Tovol
wegen, aus dcm Vergleiche ddo. 10.
Juli 1803, Z. 3202, schuloigcn NcstcS
pr. 33 ft, 17 lc, öst. W. c. «. <'. in dic
cxillllive öffentliche Versteigerung der,
dem kehlen, gehörigen, im Grundbuche
der Heirschaft Ortenek i>u!> Url'.-Nr. 229
vorkommenden Realität sammt An> und
Zugchör im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerlhc uon 725 fi. 3. W. gcwiUi'
get. uuo zur Vornahme derselben die
crekut. Zcilbietuugstagsaßuugen auf den

10. Augus t .
10. S e p t e m b e r und
l7. O k t o b e r l. I - ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Anitskanzlci »nit dem Anhange bestimm»
worden, daft die feilzubietende Reaüläl
nur bei der lehlcn Feilbielung auch nnter
dcm SchählmgSwcrlbe an den Mcistbic.
tcndcn hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grund'
buchöertrakt und die ^izitationsdcdingnisse
könntn bei dieseni Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt ttaas, als Gericht,
am 6. Juni 1805.

(1390-3) Nr. 3571.

Grckutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirköamte ^aaS,

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des mindcrz.

Andreas Mulz uon Otlok Nr . 1 , unter
Vertretung der Vormünder, gegen I o -
haun Stritof von Ol'lozhizhe Hauö<Nr.
2 wegen, aus dem Vergleiche vom 10
September 1804, Z. 1331. schuldiger
15 ft. öst. W. c. 3. c. in die ercknliue
öffentliche Versteigerung der, dem Leytcrn
gehörigen, im Grundbuche beS Gutes
Halieüstcit! «ul' Urb. -Nl . 86 und 87
vorkommenden Realitäten sammt An>und
Zngchör lm gerichtlich erhobenen Scha^»
zungswerlhe von 400 ft. und 474 fi.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
derselben die exekutiven FeilbielungStag'
sahnigen auf den

23. Augus t .
23. S e p t e m b e r und

, 25. O k t o b e r l. I . .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordln, daß die feilzubleleridcn Nealiläleu
nur bei der letzten Feiloietnng auch unter
dem Schäyungswcrlhe an den Meislb!e<

! tenden hintangegebcn werden.

Das SchähungsprotokoU, der Grnnd»
bnchseltralt und die^izitalionsbedingniffe
köllnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht,
am 7. Inn i 1865.

(1391-3 ) " N r ? ^ . ^

Uebertragmtg
3. erekutiver Feibietuug.

Mit Bezug a»lf das dicßgerichlliche
Eoikt rom '13. Jänner 1805, Z. 245,
wird hlemit erinnert, daß die auf den
10. Juni l. I . angeordnete Tagsayung
zur Vornahme des dritten,Tcrmlnes zur
tkekuliven Feilliietung oer Realität des
Andreas Gregolzß von Pndob Urb..Nr.
04 ml Grundbuch Herrschaft Schnceberg
init Beibehaltung des Ortes und der
Stunde und dem vorigen Anhange auf den

18. August l. I .
übertragen wird.

5l. k. Vezirksamt LaaS. als Gericht,
am 9. Inn i 1805,

(1393—3) Nr. 3935.

Dritte
erekutive Feilbietuug.
Mit V.'zng anf das dießgerichlliche

Il^ikt uom 21. April 1805. Z. 2403,
wird hiemit erinnert. daß, nachdem in
der Erckutionssachc dcs Herrn Franz
Pczhe von Altcnmarkt. gegen Josef Sterlc
von Igendorf im Oinverstänonissc Glider
Theile die erste und zweiic Feilbietlmg
als abgehalten augeschen wurde, nun»
nuhr znr driltrn erckntiucn Feillilclung
der, dem Lebern gehörigen Realität am

1. S e p t e m b e r 1865,
frnh 9 Uhr, hicramts geschritteil wtrdei,
wird.

K. k. Vtzirksaml LaaS, als Gericht,
am 27. Juni 1865.

"(13W—3) ^ . . 7' '. Nr. 3031.

Erekutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Vczirksamte Stc ln .

c,lö Gericht, wliv yirmlt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Karl

Lauric von Wcilenstein, durch Dr.
Delilschek in Windischfcistrih, gegen
Mathias Lauric von Stein wegen schul-
diger 472 ft. 50 kr. l-. 5.c. in die erekutiue
öffentliche Versteigerung der dem Lcytern
gehörigen, im Glunpbnche der Pfarrgllde
Steiu 5nl» Urb..?l'r. 219 vorkommenden,
gerichtlich auf 1317 st. geschaßten Rea>
lilät, sowie des, im Grundbnche des
AaumcisleramttS Stein «ub Urb.-Nr.
39 vorkommenden, auf 70 ft. bcwerlheten
OarlcnS gcwilliget, uud zur Voruahme
oersclbcn dic drei Fcilbletungstagsahnn-
gen auf den

12. A u g u s t .
12. S e p t e m b e r und
12. O k t o b e r 1865,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der

oaß die feilzubietende Realität nur bei
per lchtcn Fcildielnng auch unter dem
Schätzmigswerthe au den Meistbietenden
hiütangegebcn werde.

Das Schähungsprotokoll der Grimd»
buchöertrakt und die Lizitalionsbcdlxg'
»isse köluien bei diesem Gerichte in leil
gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt Stein, als Ge<
richt, am 17. Juni 1865. ,

(1398-3) Nr^ 3205.

Grekutive Feilbietung.
Von dl,n k. k. Vezirksamte Stein,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht
Es sei nber das Ansuchen der Fw>

Maria Swetina von Laibach, durch Dl>
Pongraz, gegen Matthäus Urch v0l«
Stein. resp. dcr<u Verlaßmassa wegen,
aus dem Zahlungsaufträge ddo. 5. Ja«'
n,r 1857. Z. 33, schuldiger 963 5
90 kr. ö. W. c ». o. mit Vlscheid de»
k. k. i,'andesgerichtes Laibach ddo. N
Juni 1805. Z. 2990^55, in die exckntlrc
öffentliche Versteigerung dcs. dcm?fptt!"
gehörigen, im Grnndbuchc der Stall
Stein 5u!i Urb -Nr. 5 vorkommenden,
in Stein «nl> Konsk.'Nr. 93 liegende«
VränlMlscs im gerichtlich erhobenen Schäs
znngSweNhc von 800 ft. ö. W. gewilk
get. und von diesen, Gerichte zur Vo
nähme dtlsclbsn dic drei FlilbietnngSt^
sahnngen anf den

14, August.
14. S e p t e m b e r und
14. O k t o b e r 1805.

jedesmal Vormittags uon U — 1 2 M
in der Gcrichlskanilci mit dem Anhang
bestimmt woidcn, daß daS feilzubilteiUc
Vlänhans nur bei der letzten Feilbietl!»,!
auch lüüer dem Schäpungswcrlhc ^'
den Meistbietenden hintangsgeben nicrdl-

Das Schäl)nngspwtokol1. der Gru»»'
dnchsellrakt und dic Lizitationsbcding!ilß<
können in den gewöhnlichen Amlsstnndl
hieranNs eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als GcrO
am 26. Juni 1865.

(1418-2 )

LhitlltionZNllchricht
Mit Bewilligung dcö l)ol""'

k. k. Landesgerichteö Laibach vom
^j. Juli 1tt(l5, Z. 3477, werdc"
die zum Margareth Gollob'sche"
Nachlasse gehörigen Effekten, be'
stehen in Pretiosen, Kleidung^
stücken, Leib- und HauswäM
Bettzeug, Zimmereinrichtung Md
verschiedenen Greißlerwaaren aM

«8. l. Mts.,
Vormittags von 9—12 Uhr,
und Nachmittags von: l—l l M
im strassenseitigen Gewölbe des
Hauses Nr . 144 nächst der RaaN/
brücke im gerichtlichen Verst^
gerungswege gegen gleich batw'
Zahlung auögeboten.

La ibach den 14. I u l i ^ e ! » .

Dr. Josef Orel, ,
k, l. Notar als Genchls.Kommiss^'

Dörscnberichl.
iMien,

den 15. Juli.

Die Börse war geschiistölüs „nd nach lcincr Richlimg hin ist eine besonders wnerlenswcrthe Veriindernndcn zu verzeichnen.

Geld audnnernd ftüssig.

Def feu t l i che T c h u l d .
X. d l , Htaate, (für I<)0 ft.) Gcl^ Uciar,

I n üfferr. Wälirung . zu 5"/. 64 80 54 <>o
detto rnchllhlbar ' / . „ 9b.ii5 9ft.7:'i
dcttc, dctta ' / . «on 18«;^ 9?.— «»7.50
dcttll rückzahlbar u°n I8»34 f<«,20 ««,40

Gilber-Anlthli l von 1864 . . 50.— 8<).2!)
Nat.-3lnl.mit Iän.-l§mlp. zn 5'/« 75»,I0 7 .,H»

, „ „ «p l , 'Coup. , , 5 „ 75.15 75,25
Mltalliqncs . . . . „ 5 „ 70.10 70,15

dctto mit Mai-Coup. . . . 5 „ 70.ii0 7030
d.tt° „ 41 „ 61 - 61 50

Viil Älllos.v.J. 1839 145.75 I46.ii5
„ „ ., ., 1854 «5.- 85.50
.. . i860 zu 500 ll. 91,45 s'155

, I860 „ 100,, 97.50 97.60
, 1tz64 „ .. „ 81.50 81.60

„ „ „ 1864 „ 50 „ —.-- —.—
Vomo-Rcntelisch. zu 4li I.. «u«l,. 18.-- 18.25
L. d,r Hronländ« (sür l t t0 ft.) Gl.-Entl.-Oblig.
Vitder-Olstlrrcich . . zu 5«/. 8 5 . - 8 6 . -
bb<r-Ocstcrr.ich . . „ 5,. 85.— 86.—
Salzburg . . . . „ 5 „ d i . - 32,—

Ueld Waare
Mhmen . . . . zu b'/„ 01.50 9ll. -
Lteierm.,.ltärnt. u.Krain, „ 5 „ 85>.— 8?.—
Mühren . . . . „ 5 „ h:i.— 84 —
Schltsicn 5> „ 58.— 89., .
Ungarn „ 5 ,. ?U.— ?!j 75
Ttmeser-Vanat . . ., 5 „ 72 25 72.60
.Nroatitn und Slavonit» „ 5 „ 74— 75, .
«»alizim . . . . .. 5 „ 72.25, ?275
Siebtnbürgc« . . . „ 5 „ 6925 70.40
Äutowina . . . . „ 5, „ 70— 705"
Ung ,m. d. V.-C. 186?« 5 „ 70.W 70^0
Tcm.B.m. d. H.-(5.1867 „ 5 , 6!'.7<) (lg.ßo
Henctianischt« ?lnl. 1859 „ 5 „ 96 - '.»4._

Ak t i e» (pr. Ttült.)
Nationalbank 794. ^ 795» —
^rtdit-Anstalt zn 200 fl. ö. W. 177.80 17? 90
N. ü. tzacom.-Wes. ̂ . 500 si. ö. N.594,— 595 -
K. Fero.-Nordb. z. 1000 si. C. M.16W-1L92 -
S.-6.-G.z.200ii.(zM.<?.500ssr.18l ^ ^ ^ ^ ,
Kais. (5lis.- Vahn zu 200 ft. CM. 1^2.25 132.75
Süd.-!iorbd.Acrb-B.200 „ .. 120.50 121.—
Süd.St^l.'ven u.c.'it.O.200fl 210.— 211,-

w.'ld Waare
<3al.,ssarl-Luw.-Ä.z.200fI.EM.,92.75 193,—
Ocst.DllN.-Dampssch.-Wls. 'F-^' 479.— 4 8 0 , -
Oefterreich. kl^yd in Trissl ^ " 228.— 2^0.—
Wie«. Dampfm.-?lstg.500fl.ü.W :j85,— d 9 0 . -
Plft<r Keitlnblncke . . . . 370.— 375.—
Aüh,n. WeNbahi, zu 200 sl. . 164 50 165 —
Th,iß5ahn-Al!iln zu 200 ft. C. M .

m. 140 fl. (?0V.) «>n,ahlunst 1 4 7 . - —.—
l!cn,l,.-C;ernowitzrrzn 20) fl. ü .U. 58.— 59.—
Anglo-Austria Vant zu 200 f l . 74.50 75,—
Pesl-Losonczcr Alticn . . . 24.— 25.—

Pfandbriefe (für 100 st.)
National-. lOjnhrigt v. I .
bank auf > 1857 zn . 5'/. 102.— 102.50
l§. M. ) verlosbare 5 „ 94.60 9480

Natiunalb.aufö.Wuetlosb.ü „ 90,— 90.50
Unss. Vod.-,Nled.-?l,!ss. ,u 5'/, ,, 8^30 81.50
Allg. öst. Bodcii-Crcdit-Austlllt

vcrloiibar zn 5°/« in Silber 93.50 94.—
«ose (pr. Stück.)

Kreb.-Änft. f. H.ü.G.zu100st.ü.W.122.60 122.8"
2°n.-Dmnsch.-G.,,u100ft.(5M. ^ l " ^ '^.—
Stadlgcm.Ofen „ 40 .. ö. W. 23.l>0 21.—

.̂  _̂_>1
Geld Wa«l'

«fterhazy z« 40 fl. Y M . . 82. - 86 <
Salm „ 40 „ „ . 30.- W.^
Pc>lffy ,. 40 „ „ . 26.25 «
l̂ lcny „ 40 „ „ . 26.- 26.A
St. Genois ., 40 26.25 26.A
Windischqrüh „ 20 „ „ 17.— 1?'̂
Waldftcin „ 20 „ „ . 18.50 19-̂
Kcalevich „ 10 „ „ . ,2.5.0 i3^,
K.l.Hosspitalfond 10 .. „ . 12.3" 1 ^ ,

W e c h s e l . (3 Mo««̂
Augsburg für 100 ß. sübd. W. 91.20 9> I
Fr^nsfurta.Vi. isXifl. betto 91.^0 ^ l - ^
Hamburg, für 100 Marl «anco 81.10 ^^'^
London sür 10 Pf. Olerling . 109,40 1 ^ 0
Paris, für 100 Fr^uls . . . 43.45 4 ^

<5ours der Veldsorten.
Welk Ma«"...

K. Müilz-Dulaten 5 st. 23 lr. 5 !l< 24 ""
Kronen . . . 15 „ 5 „ 15 „ " "
Napoleonsb'or . 8 „ 74 „ 8 „ ?5 "
Russ. Imperials . 8 „ 99 ., 9 „ -^ "
Vereinsihaler . 1 „ 60 j „ 1 ,. l»l "
Silber . . 107 „ - „ 107 „ -^ ^


